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Musik- & Szenegastronomen wählen Vorstandschaft 
 

Volker Wrede und Leo Dietz in ihren Ämtern bestätigt  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Spitze der Fachabteilung Musik & Szene (v.l.): Geschäftsführer Ulrich J. Korb, Vorsitzender Volker 
Wrede (Live-Club sowie Haas-Säle, Bamberg) und sein Stellvertreter Leo Dietz (Deed´s Club und 
Peaches, Augsburg) Foto: A. Türk 

 
(München) Im Rahmen einer Tagung der Fachabteilung Musik und Szene des 
Bayerischen Hotel- und Gaststättenverbandes DEHOGA Bayern standen 
turnusgemäß Neuwahlen der Vorstandschaft an.  
 
Volker Wrede vom Bamberger Live-Club sowie der Haas-Säle ist „alter“ und neuer 
Vorsitzende der Fachabteilung Musik & Szene des Bayerischen Hotel- und 
Gaststättenverbandes DEHOGA Bayern. Stellvertreter an seiner Seite bleibt auch 
weiterhin Leo Dietz, der in Augsburg den Deed´s Club sowie das Peaches betreibt.  
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Die Zielsetzung der Fachabteilung ist es, den in ihrer Ausrichtung unterschiedlichen 
Musik- und Szenebetrieben wie Discotheken, Clubs und Tanzlokalen eine 
einheitliche Stimme zu geben, die sich für die Verbesserung der spezifischen 
Rahmenbedingungen dieser Branche stark macht. So standen neben den Wahlen 
unter anderem auch die Themen GEMA, Änderungen des Urheberrechtswahr-
nehmungsgesetzes, Künstlersozialkassen, Stille Tage sowie Mindestlohn auf der 
Tagesordnung.  
 
Zusätzlich wurde auf Wunsch aller Teilnehmer vereinbart, sich zukünftig zwei Mal im 
Jahr zu Sitzungen zu treffen, denn „die Herausforderungen in und für unsere 
Branche werden immer gravierender, so dass ein noch intensiverer Austausch 
zwingend erforderlich ist“, so Vorsitzender Volker Wrede, der abschließend auf die 
nächste Zusammenkunft im Oktober in Würzburg hinwies. 
 
 

- Ende der Pressemitteilung - 


